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OECD bittet Weiterbildungsakademie Österreich vor den Vorhang 
Lebenslanges Lernen ist längst kein Schlagwort mehr, sondern vielfach 
gelebte Realität. Für ExpertInnen, die in der Erwachsenenbildung tätig sind, 
gab es bis vor kurzem jedoch ein großes Manko: Dem Berufsstand 
ErwachsenenbildnerIn fehlten klare Konturen und Standards. Hier leistet seit 
Februar 2007 die Weiterbildungsakademie Österreich (wba) international 
anerkannte Pioniersarbeit. Das Modell wurde im Rahmen der OECD-Tagung am 
2. Oktober in Wien vor 65 Gästen aus 22 Ländern präsentiert.    
  
Die Weiterbildungsakademie, wba, mit Sitz in Wien, überprüft und anerkennt 
Kompetenzen von ErwachsenenbildnerInnen nach definierten Standards und 
anerkennt Bildungsangebote, ohne selbst Bildungsanbieter zu sein. Dabei spielt es 
keine Rolle, wo und auf welche Art Kompetenzen erworben wurden. Wichtig ist, dass 
das Know-how in das von der wba entwickelte Curriculum passt. 
  
Damit wurde von österreichischen ExpertInnen der Erwachsenenbildung ein System 
entwickelt, das international Seinesgleichen sucht. Denn die Anerkennung von 
informell erworbenen Kompetenzen steckt europaweit immer noch in den 
Kinderschuhen, weiß Dr. Anneliese Heilinger, Leiterin der wba. Auch die ExpertInnen 
der OECD wurden auf das innovative österreichische Modell aufmerksam: Das wba-
Team wurde zum jüngsten Arbeitstreffen der OECD Anfang Oktober in Wien 
eingeladen, um die Weiterbildungsakademie vor 65 internationalen ExpertInnen aus 
22 Ländern vorzustellen. „Es wäre wünschenswert, wenn die wba als best practise-
Modell europaweit Schule machen würde“, betont Heilinger. 
  
Seit 1. Februar 2007 haben sich über 140 ErwachsenenbildnerInnen in der 
Weiterbildungsakademie eingeschrieben. Die wba vergibt zwei Abschlüsse: als 
Grundstufe ein Zertifikat und – darüber hinausgehend – ein Diplom. Im Anschluss 
können die wba-diplomierten ErwachsenenbildnerInnen ihre Studien sogar an der 
Donauuniversität Krems fortsetzen und einen Master of Life Long Learning erlangen.  
  
Weitere Informationen: www.wba.or.at  



 

 

Weiterbildungsakademie Österreich  
Am 1. Februar 2007 startete die Weiterbildungsakademie Österreich (wba), 
deren Ziel die Förderung der berufs- bzw. praxisbegleitenden Weiterbildung 
von Erwachsenenbildner/innen ist. Die wba überprüft und anerkennt 
Kompetenzen von Erwachsenenbildner/innen nach definierten Standards. Sie 
setzt Praxis voraus und anerkennt bereits vorhandene Qualifikationen. 
Fehlende Kompetenzen können über Angebote am Erwachsenen- bzw. 
Weiterbildungs-Markt erworben werden. Damit leistet die wba, die strukturell 
ein Geschäftsfeld des Bundesinstituts für Erwachsenenbildung St. Wolfgang 
(bifeb) ist, einen nachhaltigen Beitrag zur Professionalisierung und 
Qualitätsentwicklung der Erwachsenenbildung in Österreich.  
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